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Im Jahr 1979 übernahm eine Gruppe von  unter der

Führung von Ruhollah Khomeini die Macht. Diese Leute gründeten die Islamische

 Iran. Seitdem gehören Religion und Staat zusammen. An

der Spitze des Staates steht ein " ", der der Regierung die

politische Richtung vorgibt, und der Gesetzgebung, Richter und

 kontrolliert. Die Bevölkerung wählt alle vier Jahre einen

Präsidenten, der aber wenig zu bestimmen hat. Die 

wählen auch alle vier Jahre ein Parlament, dessen Rechte aber ebenfalls beschnitten

sind. Vom  verabschiedete Gesetze müssen mit den

Gesetzen des Islam im Einklang stehen. Alle  müssen

einem religiösen Wächterrat vorgelegt werden. Der prüft, ob die Gesetze mit dem

 übereinstimmen.

In der Islamischen Republik gilt das islamische Recht, die 

und die Todesstrafe. Iran ist das Land mit den meisten Hinrichtungen. Auch

 unter 18 Jahren werden im Iran hingerichtet. Männer sind

für die Ernährung der  verantwortlich, und Frauen müssen

den Haushalt machen. Frauen dürfen nur mit  des

Ehemannes arbeiten, ihre eigenen Eltern besuchen, einen 

besitzen oder sich scheiden lassen. Frauen müssen in der Öffentlichkeit entweder einen

schwarzen  oder ein Kopftuch und einen Mantel tragen.

Die innere Verwaltung Irans erfolgt über ein  von

Provinzen, Verwaltungsbezirken und Kreisen. Der Iran ist in 31 Provinzen unterteilt.

 der Provinzverwaltung ist ein Gouverneur. Die Provinzen

untergliedern sich weiter in , Kreise und Städte.


